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Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
Regionalverband Mittelhessen 
Ambulanter Hospizdienst
Afföllerstraße 75, 35039 Marburg

Tel. 06421 9656-500

hospiz.marburg@johanniter.de
www.johanniter.de/ahd-marburg
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Die ambulante Hospizarbeit der Johanniter wird 
kostenfrei angeboten. Schulungen und Fortbil-
dungen unserer ehrenamtlich Mitarbeitenden 
sind für uns jedoch mit Kosten verbunden. 

Deshalb freuen wir uns über Ihre Spende: 

Spendenkonto
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
IBAN: DE63 5335 0000 0000 0190 11
BIC: HELADEF1MAR
Verwendungszweck: Hospizdienst Marburg

€

Ambulanter 
Hospizdienst
begleiten – zuhören – beraten



Und meine Seele
       spannte weit ihre 
  Flügel aus, flog durch 
             die stillen Lande, 
als flöge sie nach Haus.

Joseph von Eichendorff

Der ambulante Hospizdienst ...
...	begleitet Schwerstkranke und Sterbende und 

unterstützt sie, bis zuletzt ein würdevolles 
und selbstbestimmtes Leben zu führen.

…	wird koordiniert von zwei hauptamtlichen 
Fachkräften mit Palliative Care-Weiter- 
bildung.

...	besteht aus einer Gruppe von psycho-
sozial ausgebildeten ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter*innen. 

...	kooperiert mit Pflegediensten, Palliativ-
teams, Ärzten und anderen sozialen und 
stationären Einrichtungen.

...	lässt Sie auch in der Trauer nicht allein  
und vermittelt Möglichkeiten zum offenen 
Trauerspaziergang oder zu Einzel- 
gesprächen.

...	bietet „Letzte-Hilfe-Kurse“ zum Thema  
Begleiten und Umsorgen am Lebensende an.

Die ehrenamtlich Mitarbeitenden …
…	begleiten Menschen jeden Alters, jeden  

Geschlechts, jeden religiösen oder kulturellen 
Hintergrundes im Landkreis Marburg-Bieden-
kopf.

…	nehmen sich Zeit für vertrauensvolle  
Gespräche.

…	besuchen Sie regelmäßig in Ihrer vertrauten 
Umgebung. Sie hören aufmerksam zu und 
gehen auf Ihre individuellen Wünsche und 
Bedürfnisse ein.

…	unterstützen im Umgang mit Ängsten vor 
dem Tod und helfen, einen eigenen Weg  
darin zu finden.

…	entlasten Angehörige im Alltag und ermög-
lichen Freiräume. 

…	stärken dabei, die Begegnung mit dem  
Sterben auszuhalten und mit der damit ver-
bundenen Trauer zu leben.

…	unterliegen der Schweigepflicht und arbeiten 
unentgeltlich.


